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bundesweit zulassungsbeschränkte 
Studiengänge an Universitäten 

  
Wintersemester 2010/11 

 

 
Angebot und Nachfrage in den Quoten:  

Abiturbeste  
Wartezeit  

Auswahlverfahren der Hochschulen (AdH) 
 

 
im Studiengang 

 
Pharmazie 

 



Wintersemester 2010/11

Bewerber und Studienplätze
in bundesweiten NC-Studiengängen
Stand: 09. August 2010

Studiengang
Studien-

plätze 
Bewerber

Bewerber je
Studienplatz

Medizin 8.629          40.387         4,7

Pharmazie 1.634          3.927         2,4

Tiermedizin 1.053          5.484         5,2

Zahnmedizin 1.497          6.303         4,2

Summe /
Durchschnitt

12.813          56.101         4,4

Erläuterung  

Unter „Studienplätze“ ist die Gesamtzahl der zu vergebenden Studienplätze im jeweiligen-
Studiengang angegeben; unter „Bewerber“ ist die Anzahl der Bewerbungen für den betref-
fenden Studiengang aufgeführt. 

 



Wintersemester 2010/11

Bewerber und Studienplätze
Vergleich WS 2010/11  gegenüber WS 2009/10

Studiengang
Studien-

plätze 
Bewerber

Studien-
plätze 

Bewerber
Studien-

plätze
Bewerber

Studien-
plätze

Bewerber

Medizin 8.629       40.387       8.512       37.337       117     3.050    1,4% 8,2%   

Pharmazie 1.634       3.927       1.614       3.797       20     130    1,2% 3,4%   

Tiermedizin 1.053       5.484       1.058       5.439       -5     45    -0,5% 0,8%   

Zahnmedizin 1.497       6.303       1.500       5.899       -3     404    -0,2% 6,8%   

Gesamt 12.813       56.101       12.684       52.472       129     3.629    1,0% 6,9%   

Wintersemester 2009/10
(Stand: 04. August 2009)

Wintersemester 2010/11
(Stand: 09. August 2010)

Vergleich relativVergleich absolut

Erläuterung 

Unter „Studienplätze“ ist die Gesamtzahl der zu vergebenden Studienplätze im jeweiligen Studiengang angegeben; 
unter „Bewerber“ ist die Anzahl der Bewerbungen für den betreffenden Studiengang aufgeführt. 



Wintersemester 2010/11

Nachfrage nach Studienplätzen
im Studiengang Pharmazie
Abiturbestenquote
Stand: 09. August 2010

Studienort

1. 2. 3. 4. 5. 6.

Berlin FU 11    194    92    47    44    26    22    

Bonn 11    92    71    69    38    40    26    

Braunschweig 7    54    28    36    43    34    34    

Düsseldorf 10    116    79    58    32    33    24    

Erlangen-Nürnberg 6    71    55    55    44    32    41    

Frankfurt/Main 16    104    91    88    43    39    22    

Freiburg 16    121    69    53    41    43    34    

Greifswald 10    50    40    57    26    23    22    

Halle-Wittenberg 7    70    62    59    52    32    32    

Hamburg 7    118    55    49    57    40    40    

Heidelberg 8    104    68    60    60    62    44    

Jena 14    104    74    51    43    24    23    

Kiel 10    87    82    35    50    31    26    

Leipzig 9    91    62    59    38    45    34    

Mainz 5    58    59    66    24    22    30    

Marburg 19    106    65    68    66    61    37    

München U 14    152    56    53    59    39    30    

Münster 13    176    89    40    29    23    20    

Regensburg 14    102    60    48    25    31    37    

Saarland U
Campus Saarbrücken

6    54    13    3    10    13    17    

Tübingen 10    76    49    43    10    18    17    

Würzburg 3    49    61    48    69    44    37    

Bewerber für ...  in 1. – 6. PräferenzZulas-
sungen 
für ...

Erläuterung: 
Unter „Zulassungen für ...“ ist die Anzahl der von hochschulstart.de versandten Zulassungsbescheide in der
Abiturbestenquote für die jeweilige Universität angegeben. Eingeschlossen sind auch die bevorzugt
Auszuwählenden nach einem Dienst, die ihre frühere Zulassung über die Abiturbestenquote erhalten haben.  
In der Abiturbestenquote besteht die Möglichkeit bis zu sechs Hochschulen in einer Reihenfolge zu nennen.
Unter „Bewerber für ...“ ist die Nennung der jeweiligen Hochschule in 1. bis 6. Ortspräferenz aufgeführt.  



Wintersemester 2010/11

Nachfrage nach Studienplätzen
im Studiengang Pharmazie  
Wartezeitquote
Stand: 09. August 2010

Studienort
Zulas-
sungen 
für ...

Be-
werber 
für ...

Berlin FU 16      242    

Bonn 23      121    

Braunschweig 25      61    

Düsseldorf 16      152    

Erlangen-Nürnberg 39      68    

Frankfurt/Main 31      100    

Freiburg 26      106    

Greifswald 24      50    

Halle-Wittenberg 61      88    

Hamburg 9      127    

Heidelberg 10      96    

Jena 19      99    

Kiel 16      85    

Leipzig 11      118    

Mainz 16      60    

Marburg 36      90    

München U 32      130    

Münster 25      170    

Regensburg 52      71    

Saarland U
Campus Saarbrücken

8      55    

Tübingen 13      71    

Würzburg 15      38    

Erläuterung: 
Unter „Zulassungen für...“ ist die Anzahl der von hochschulstart.de versandten 
Zulassungsbescheide in der Wartezeitquote - einschließlich der Zuge-lassenen aus 
den Vorabquoten für Bewerber mit besonderer Hochschulzugangsberechtigung
(HZB) und Härtefälle - für die jeweilige Universität angegeben. Eingeschlossen sind
auch die bevorzugt Auszuwählenden nach einem Dienst, die ihre frühere Zulassung
über die Wartezeitquote erhalten haben. 

  
Unter „Bewerber für...“ ist die Anzahl der Bewerbungen für diese Hochschule in 
1. Ortspräferenz aufgeführt.



Wintersemester 2010/11

Nachfrage nach Studienplätzen
im Studiengang Pharmazie
Hochschulquote
Stand: 20. September 2010

Studienort

1. 2. 3. 4. 5. 6.

Berlin FU 54   379   249   

Bonn 95   173   146   155   130   120   95   

Braunschweig 62   111   55   82   120   90   82   

Düsseldorf 52   202   165   102   120   94   88   

Erlangen-Nürnberg 178   131   145   126   107   97   90   

Frankfurt/Main 61   176   206   290   44   33   20   

Freiburg 89   186   125   124   

Greifswald 64   85   79   167   

Halle-Wittenberg 153   137   137   143   143   98   83   

Hamburg 50   184   128   124   134   119   108   

Heidelberg 65   151   154   157   158   172   99   

Jena 62   175   173   

Kiel 54   159   141   100   137   103   86   

Leipzig 34   157   126   124   125   118   71   

Mainz 38   108   156   209   

Marburg 91   172   163   171   187   154   113   

München U 85   241   105   94   154   82   67   

Münster 51   317   281   

Regensburg 196   164   128   99   94   92   90   

Saarland U
Campus Saarbrücken

22   99   27   13   35   46   49   

Tübingen 57   147   98   153   

Würzburg 51   86   106   112   156   129   112   

Bewerber für ...  in 1. - 6. PräferenzZulas-
sungen 
für ...

Erläuterung: 
Unter „Zulassungen für...“ ist die Anzahl der von hochschulstart.de versandten Zulassungsbescheide im
Auswahlverfahren der Hochschulen (AdH) für die jeweilige Universität angegeben. Eingeschlossen sind auch
die bevorzugt Auszuwählenden nach einem Dienst, die ihre frühere Zulassung im AdH erhalten haben.  
Im AdH besteht die Möglichkeit bis zu sechs Hochschulen in einer Reihenfolge zu nennen. Allerdings begrenzen
viele Hochschulen durch die Vorauswahl die Zahl der möglichen Bewerber (z.B. wählt die U Jena nur aus 
Bewerbern aus, die Jena an 1. bis 2. Stelle der Ortsreihenfolge genannt haben). Unter „Bewerber für...“ ist 
die Anzahl der Nennungen der jeweiligen Hochschule in den Ortspräferenzen unter Berücksichtigung der
Vorauswahl  aufgeführt.  
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